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Liebe Leserinnen und Leser, 

nach vielen Jahre der Planungen und Berech-
nungen und vier Jahren Bauzeit ist es vollbracht: 
unser Erweiterungs- und Umbau ist fast 
ab geschlossen. 

Im März startete der letzte Bauabschnitt, 
 nämlich die Sanierung des Hauses St. Klara. 
Dazu sind die Bewohnerinnen und Bewohner in 
das frisch sanierte Gebäude von St. Verena 
umgezogen und die Sanierungsarbeiten in St. 
Klara konnten begonnen werden. Auch dieser 
letzte Bauabschnitt konnte planmässig und 
 fristgerecht abgeschlossen werden, so dass die 
Bewohnerinnen und Bewohner inzwischen 
 wieder in die frisch renovierten Räumlichkeiten 
in St. Klara zurückziehen konnten. Aktuell wird 
noch die Fassade gestrichen und es werden 
einige kleinere Schönheitsreparaturen vor-
genommen. Und dann freuen wir uns darauf, 

allen Interessierten den Erweiterungsbau und 
die modernisierten Bestandsgebäude im  Rahmen 
eines Tages der offenen Tür präsentieren zu 
können. Zum genauen Datum und ein paar 
 Eckdaten informieren wir Sie in diesem Heft. 

Wie immer gab es „nebenbei“ auch noch andere 
Projekte und Aktivitäten, mit denen wir uns 
befasst haben und über die wir Sie in dieser 
 Ausgabe der „Gans im Glück“ auf dem Laufenden 
 halten möchten.

Ansonsten freuen wir uns – wie Sie sicherlich 
auch – über die ersten Sonnenstrahlen und 
 Frühlingsboten. Bestimmt bietet sich schon die 
ein oder andere Gelegenheit, draußen die Sonne 
zu genießen und dabei vielleicht die „Gans im 
Glück“ zu lesen? 

Dabei wünschen wir Ihnen viel Freude und 
 grüßen Sie ganz herzlich von der Gänseweide.
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Dann lassen wir Ihnen unsere "Gans im Glück" auch gerne 
digital zukommen. Geben Sie uns einfach per e-mail an 
info@st-verena.com oder telefonisch 0 77 31 93 43-0 Ihre 
E-mail-Adresse durch. Sie erhalten dann den Link zur 
 Lektüre der Hauszeitung auf unserer Homepage.
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Grußwort  
Seelsorger 

Drei Bauarbeiter sind dabei, Steine zu behauen, 
als ein Kind dazukommt und den ersten Arbeiter 
fragt: „Was tust du da?“ „Siehst du das denn 
nicht?“ sagt er und sieht nicht einmal auf. „Ich 
behaue Steine!“ Das Kind geht zum zweiten 
Arbeiter und frägt: „Und was tust Du da?“ Dieser 
antwortet seufzend: „Ich verdiene Geld, damit 
ich für meine Familie Brot kaufen kann.“ Das Kind 
geht weiter zum dritten Arbeiter und frägt auch 
diesen: „Was tust du?“ Dieser blickt hinauf in  
die Höhe und antwortet stolz: „Ich baue eine 
 Kathedrale!“

Jeder dieser drei Arbeiter verrichtet die 
 gleiche Arbeit. Doch es ist ein gewaltiger Unter-
schied wie diese drei Männer ihre Arbeit 
 angehen. Dem ersten ist es scheinbar egal was 
mit dem von ihm gefertigten Stein geschieht. Er 
arbeitet stupide dahin ohne Sinn und ohne 
Freude. Der zweite Arbeiter weiß auch nicht,  
für was sein Stein benötigt wird doch er sieht 
zumindest in seiner Arbeit den Sinn, dass er für 
seine Familie sorgt. 

Der dritte Arbeiter sieht seine Arbeit als Teil 
eines großen Traums auch wenn er die Fertig-
stellung „seiner Kathedrale“ wohl nicht erlebt. 

Liebe Leserinnen liebe Leser der 
 Gänsezeitung, 
ich wünsche Ihnen, dass Sie voller Freude und 
Dankbarkeit auf IHRE Kathedrale schauen. Die 
Schwielen an den Händen mögen verheilt und 
die Mühen vergessen sein. Gottes Segen liege 
über all Ihrem Tun und auf all Ihren Werken.

Ihr Diakon Wilfried Ehinger

Blick in die Presse

©
 B

ie
l M

or
ro

 / 
U

ns
pl

as
h

HALLO Die Woche,  
15.01.2025

Südkurier, 
5.02.205
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 TAG DER  
 OFFENEN TÜR 

E INLADUNG   ZUM 

Samstag, 28. Juni 2025  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 Gänseweide 7, 78239 Rielasingen-Worblingen

Renovierung Haus St. Klara 

Der Erweiterungsbau ist abgeschlossen und das 
Bestandsgebäude von St. Verena saniert – die 
letzte Etappe war die Sanierung der Wohn-
gruppen in St. Klara.

Anfang März fand daher an zwei Tagen der 
Umzug für die Bewohnerinnen und Bewohner 
der Wohngruppen eins und zwei statt. Sie zogen 
vorübergehend ……  

Durch die bisherigen Umzüge waren alle betei-
ligten Umzugshelfer schon „gut geübt“, weshalb 
auch diese Umzüge reibungslos und entspannt für 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner verliefen.

Wie gingen die Renovierungsarbeiten  
in St. Klara weiter? 

Die Renovierungsarbeiten in St. Klara starteten 
direkt nach den Umzügen. Dabei wurden die 
Böden überarbeitet, die Wände frisch gestrichen 

Wir bieten ein  
umfassendes  
Angebot rund ums  
Leben im Alter: 

∙ Pflegeheim  
∙ Tagespflege   
∙ Sozialstation   
∙ Essen auf Rädern 
∙ Café Verena 
∙ Ehrenamt

Nach intensiven Planungs- und Bauarbeiten ist es endlich geschafft:   
Unser Erweiterungsbau ist fertiggestellt und die Modernisierung der bestehenden Gebäude  
ist abgeschlossen.  

Kommen Sie vorbei und entdecken Sie an diesem Nachmittag 
alles, was unsere Einrichtung ausmacht:
spannende Einblicke, Führungen durch die  neuen Wohngruppen, umfangreiche Infos  
zu  unseren  Angeboten und ein kleines Rahmen programm mit musikalischer Unterhaltung  
durch den  Musikverein Worblingen. Für die Bewirtung ist  ebenfalls bestens  gesorgt.

Wir freuen uns schon sehr auf Ihren Besuch!

Pflegezentrum St. Verena ∙ Telefon 0 77 31 93 43 - 0 ∙ info@st-verena.com ∙ www.st-verena.com
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ESSEN AUF RÄDERN

Ein Gedicht von unseren Kunden  
von Essen auf Rädern für St. Verena 

Essen auf Rädern, 
ist, wenn ich daran denk, 
für uns ein schönes Geschenk. 
Dafür will ich in diesen Tagen
euch allen ein herzliches „Dankeschön“ sagen:
Den Köchinnen und Köchen und den Herren und Damen, 
die alles organisieren, ausfahren und planen. 

Essen auf Rädern, 
kommt zu uns fast täglich und frisch 
über viele Treppenstufen direkt auf den Tisch
und ist, was keiner bestreitet, 
immer gut und liebevoll zubereitet. 

Essen auf Rädern, 
von freundlichen Damen geliefert nach Plan, 
gibt es „normal“ und auch „vegtan“, 
mit Suppe und sogar Dessert. 
Was willst du eigentlich noch mehr?

Essen auf Rädern,
gut verpackt, garniert und gewürzt
uns oft den Vormittag verlängert oder verkürzt, 
denn es kommt mal früher oder später
je nach Personal oder dem Wetter. 

Essen auf Rädern, 
abwechselnd mit Kartoffeln, Nudeln oder Reis, 
und zu einem angemessenen Preis. 
Darum wollen wir überhaupt nicht schmollen, 
lasst es munter so weiter rollen. 

IM DEZEMBER 2024,  

FAMILIE H AHN

und eine neue Rufanlage installiert. 
Außerdem wurden neue Möbel für die 
Wohngruppen bestellt. 

Auch diese letzte Renovierungsetappe 
verlief termingerecht und so konnten 
die Bewohnerinnen und Bewohner in 
der dritten Aprilwoche zurück in ihre 
frisch renovierten Zimmer im Haus 
Klara ziehen. Analog zu den Wohn-
gruppen im Haus Verena erhielten auch 
die Wohngruppen in St. Klara neue 
Namen und heißen nun „Junkernbühl“ 
(Wohngruppe 1) und „Hardberg“ (Wohn-
gruppe 2). 

Dass diese Umzüge so weitestgehend 
unkompliziert ablaufen, wäre ohne 
unsere�fleißigen�ehrenamtlichen�Helfer
innen und Helfer sowie den sehr 
 engagierten Angehörigen nicht möglich 
gewesen – vielen Dank an dieser Stelle. 
Durch Sie war es möglich, dass jeder 
Bewohner einen eigenen Umzugshelfer 
an seiner Seite hatte! 

8



Unsere Jubilare

Wir gratulieren unseren Jubilaren recht herzlich  
und wünschen weiterhin alles Gute. 

Eiserne Hochzeit 

Das Ehepaar Elisabeth und Manfred Reitze 
 feierte am 27.11.2024 ihre Eiserne Hochzeit, den 
65. Hochzeitstag. 

Zu diesem sehr seltenen Jubiläum besuchte 
Bürgermeister Ralf Baumert die Eheleute und 
überbrachte ein Geschenk der Gemeinde sowie 
die Urkunde des Landes Baden-Württemberg, 
die von Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
persönlich unterzeichnet wurde. 

Das Ehepaar Reitze mit den Gratulanten: Bürgermeister Ralf Baumert, Einrichtungsleitung Gisela Meßmer,  
Patrizia�Rauch�vom�Betreuungsteam,�Pflegedienstleiterin�Beate�Maier, 
stellv.�Einrichtungsleitung�Vera�ZinsmayerKeller�und�Pflegehelferin�Egzona�Jakupi�Ismaili

Im Alter von 26 Jahren, schlossen Frau und 
Herr Reitze in Gottmadingen den Bund fürs 
Leben. Gerne erinnern sich die beiden daran 
zurück. 

Gemeinsam haben sie 4 Kinder bekommen.  
11 Enkelkinder und mittlerweile auch einige 
Urenkel vervollständigen die Familie. 

Wir wünschen dem Ehepaar weiterhin alles 
Gute und noch viele schöne gemeinsame Jahre. 

Diese sehr schön gestalteten „Bindorfer Nestel-
hühner“ sind ein wahres „Highlight“ auf unseren 
Wohngruppen. Sie bringen nicht nur Farbe, 
 sondern auch viel Freude in den Alltag unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner. 

Neben dem schönen Aussehen, ist das Huhn gut 
für die kreative Arbeit mit Menschen geeignet – 
die lange Kordel am Huhn ist zum Flechten oder 
Knoten gedacht und an den breiten Bändern  
können bspw. Wäscheklammern befestigt werden. 

Wir möchten uns auf diesem Wege von  
Herzen bei den Näherinnen der katholischen 
Frauengemeinschaft unter der Leitung von Frau 
Gertes, bedanken. 

Ihre kreative Geste trägt dazu bei, dass unser 
Alltag auf den Wohngruppen ein kleines 
 Stückchen bunter wird. Die Hühner haben  
ihren „festen Platz“ und werden sicherlich noch 
viele Bewohnerinnen und Bewohner zum 
 Staunen bringen!

Frau Hennes und Frau Dummel 

Die „Bindorfer Nestelhühner“  
sind los! 

10 11



Rückblick Veranstaltungen  
für Bewohner

Bastelstunde 

Zum Basteln versammelten 
sich die Bewohner im   
Aufenthaltsbereich und haben 
gemeinsam für die Fenster-
dekoration Sterne 
 ausgeschnitten. Nebenbei 
wurden in der Runde 
 anregende Gespräche geführt. 

Clownin Frohnella 

Der November ist ja für sein 
eher trübes Wetter bekannt.  
Da kam der Besuch der  
Clownin Frohnella gerade 
recht, um für gute Stimmung 
bei den Bewohner innen und 
 Bewohnern zu sorgen. 

Mit ihrem bunten Programm 
brachte Frohnella die Zu- 
schauer zum Lachen und 
 animierte sie zum Mitmachen. 
Die Stimmung war so gut, dass 
sogar das ein oder andere 
Tänzchen gewagt wurde. 
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Musiknachmittag 

Ein weiterer Stimmungsgarant 
ist Musiker Tobias Wiest, der 
inzwischen regelmässiger und 
gern gesehener Gast bei 
St. Verena ist. Sein Musik-
repertoire sorgt stets für gute 
Laune, so dass die Zuhörer gar 
nicht anders können, als 
begeistert mitzusingen und zu 
schunkeln. 

Mehrgenerationen-Weihnachtsbäckerei

Um verschiedene Generationen näher zu  - 
ei nander zu bringen, möchten der Ortssenioren-, 
Kinder- und Jugendrat der Gemeinde enger 
zusammenarbeiten. 
Die� erste� Aktion� dazu� fand� im�Pflegezentrum�

St. Verena statt. Hierzu wurde eine Wohngruppe 
in eine Weihnachtsbäckerei umgemodelt mit 
dem Ziel, dass Jung und Alt gemeinsam den 
Nachmittag beim gemeinsamen Plätzchen 
backen verbringen. Sobald alle mit Schürzen 
ausgerüstet und alle Utensilien bereit gelegt 
waren,  konnte es in Begleitung der Betreuungs-
kraft Christine Blum auch schon losgehen. Die 
Teige wurden ausgerollt und viele Plätzchen 
 ausgestochen, die dann nach dem Backen auch 
gleich verkostet wurden. Alle waren sich einig, 
dass dies nicht die letzte gemeinsame Aktion 
bleiben wird.
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„Sagenhaft-er“  
Chor singt  
Weihnachtslieder

Das Team der Logopädiepraxis 
„Sagenhaft“ aus Öhningen  
„beschenkte“ die Bewohner mit 
einer musikalischen Stunde. 
In der stimmungsvollen Atmos-
phäre der Kapelle haben die 
 Ergotherapeuten für und mit 
den Bewohnerinnen und 
Bewohnern Weihnachtslieder 
gesungen. 

Neujahrsbegrüßung

Zusammen mit Caroline Anders 
und Regina Merkel vom 
Betreuungsteam wurde am 
Neujahrstag das Jahr 2025 
willkommen geheißen. Dazu 
hat das Betreuungsteam  
einen Servierwagen als 
rollende Bar dekoriert und mit 
kleinen Glücksbringern aus 
Schokolade bestückt, die an 
die Bewohnerinnen und 
Bewohner verteilt wurden. Mit 
einem Gläschen Likör wurde 
auf das neue Jahr angestoßen. 

Caroline Ander, Regina Merkel und Frau Merk

16 17
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Fasnacht 

„Kunterbunt im Verena“ ging es an den 
Fasnachtstagen zu. Am Schmutzige 
Dunschdig haben die Bewohnerinnen 
und Bewohner die Narren aus Arlen 
erwartet und wurden mit einem großen 
Einmarsch und närrischer Musik 
belohnt. 

Am Freitagnachmittag gab es wieder 
den traditionellen Faschings-Nach-
mittag mit Gruppen aller drei Narren-
vereine von Rielasingen, Worblingen 
und Arlen, sowie der Flohkiste aus 
Arlen, den Crazy Ladies aus Worblingen 
und Mitarbeiterinnen aus dem Be- 
treuungsteam. Herr Diakon Ehinger 
begrüßte alle Anwesenden und 
wünschte viel Freude bei diesem  
geselligen Mittag. 

Das Publikum hatte sichtlich Spaß  
an dem bunten Treiben und genoss  
die Darbietungen der verschiedenen 
Gruppierungen. 

v.l.n.r. Simone Stark, Elena Zent, Vera Zinsmayer-Keller,  
Oliver Kaltenbrunner, Lilli Zimmermann

v.l.n.r. Sigrid Hennes, Elena Zent, Christina Rothaar Melanie Siggert (links) und Marieluise Noack (rechts)  
im Gänseweide Häs 
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 FOLGE UNS  
 UND BLEIB INFORMIERT 
Wir teilen alles rund ums Pflegezentrum  
St.   Verena, unsere  Veranstaltungen,   
Bewohneraktionen, Events für Mitarbeitende,   
aktuelle Jobangebote und vieles mehr.  

Du�findest�uns�auch�unter� 
www.st-verena.com

@pflegezentrumstverena

WhatsApp-Kanal

@PflegezentrumStVerena
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Ostereier färben 

Vor Ostern haben die Bewohnerinnen 
und Bewohner mit Unterstützung des 
Betreuungsteams Ostereier gefärbt.
Dabei sind wunderschön marmorierte 
Ostereier entstanden, die zuerst als 
Dekoration verwendet und nach Ostern 
genüßlich verspeist wurden. 

Herr Faulhaber mit Simone Stark 

Frau Neidhart 
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Zutaten

Für 4 Personen

1 Bund Suppengrün 
1 Zwiebel 
1 kg Suppenfleisch vom Rind
500 g Fleischknochen 
1 Lorbeerblatt
8 Stück schwarze Pfefferkörner
375 g Mehl
4 Eier (Größe M)
2 EL ÖL 
50 g Spinat, tiefgefroren
½ Bund Petersilie
½  Bund Schnittlauch  

(etwas mehr für Deko)
200 g gemischtes Hackfleisch
30 g Paniermehl
1 Möhre, geputzt und  
in feine Streifen geschnitten
1 Lauch, geputzt und  
in feine Streifen geschnitten
etwas Mehl für die Arbeitsfläche
Salz & Pfeffer,  
ggf. Muskat zum Würzen 

Für unsere Rubrik „Meine Leibspeise“ haben wir unsere Bewohner wieder nach ihren  
Leibgerichten gefragt, die sie schon immer am liebsten gegessen haben oder  
mit denen sie besondere  Erinnerungen, beispielsweise aus der Kindheit, verbinden. 
Zu einem der genannten Gerichte möchten wir das Rezept vorstellen:

 „Meine Leibspeise“ 

MAULTASCHENSUPPE 

Zubereitung

1 Für die Brühe das Suppengrün putzen und 
würfeln, die Zwiebel schälen. Beides mit 

Fleisch, Knochen, Lorbeer, Pfefferkörnern und 
Salz in 2 Liter Wasser aufkochen und danach 
etwa 2 Stunden köcheln lassen. Immer wieder 
den Schaum abschöpfen!

2 Für den Nudelteig Mehl, 3 Eier, Öl, 3 EL 
kaltes Wasser und 1 TL Salz verkneten. 

Den Teig zur Kugel geformt etwa 30 Minuten 
ruhen lassen. 

3 Für die Füllung den aufgetauten Spinat 
mit den Kräutern zerkleinern. Spinat-

Kräuter-Mischung mit 1 Ei, Paniermehl und 
Hack verkneten. Mit Salz, Pfeffer und ggf. 
Muskat würzen. 

4 Den Teig auf bemehlter Fläche länglich 
ausrollen (ca. 20 cm breit, mit einer 

Nudelmaschine geht es am einfachsten). Auf 
die Nudelbahn(en) einen Streifen der Füllung 
aufbringen. Die Ränder mit Wasser 
be streichen und den Teig von der Längsseite 

aufrollen. Mit Hilfe eines Kochlöffels ca. 6 cm 
breite Segmente eindrücken und durch-
schneiden. Mit den Fingern die Schnittstellen 
nochmal fest zusammendrücken.

5 Fleisch und Knochen aus der Brühe 
nehmen. Die Brühe durchsieben und 

würzen. Danach die Maultaschen darin etwa 
10-15 Minuten gar ziehen lassen. Möhre und 
Lauch die letzten 5 Min. ebenfalls in der Brühe 
mitgaren. Mit Schnittlauch anrichten und 
servieren.

Wir wünschen viel Spaß  
beim  Nachkochen  
und gutes Gelingen.

Tipp: 
Wenn es mal ganz schnell gehen 

muss, kann man auch einen 
fertigen Fond nehmen  

z.B.  Rinderfond oder  Gemüsefond 
und Maultaschen aus dem 
 Kühlregal darin erwärmen.
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...kreativ und aktiv:  
Herr Hauser stellt sich vor 

UR SUL A DEC K ER

Heute möchten wir Ihnen einen künstlerisch 
besonders talentierten Bewohner, Herrn Hauser, 
vorstellen. Schon von klein auf hat Herr Hauser 
gerne gemalt. Das „künstlerische Blut“ liegt ihm 
in den Genen, berichtet uns Herr Hauser, weil 
schon sein Vater viel und gerne gemalt habe und 
Maler von Beruf war. Dieses Talent hat Herr Hau-
ser übernommen und auch mit zunehmendem 
Alter nicht losgelassen. Im Laufe der Jahre  
hat Herr Hauser einige große und kleine  
Kunstwerke geschaffen, so zum Beispiel die 
Fasnachts malerei in der Hardberghalle oder die 

verschiedensten Tiere auf Steinen oder Papier, 
wie auf den Fotos zu sehen ist. 

Die Malerei ist längst nicht das einzige Hobby 
von Herrn Hauser. Das Wandern in den Bergen 
gehörte ebenfalls zu seinen großen Leiden-
schaften, wie er uns auf zahlreichen Fotos zeigt. 
Auch im Alltag bei St. Verena bleibt er aktiv und 
geht jeden Tag lange Strecken spazieren (wenn 
er nicht gerade ein neues Kunstwerk erschafft). 
Wir bedanken uns bei Herrn Hauser für das sehr 
inspirierende Gespräch und sind begeistert von 
seinem Talent! 

Herr Hauser

24 25



 ST. VERENA 
 STARTET 
 NEU DURCH. 
SEI DABEI!

 Pfl egefachkraft (m/w/d) 

Möchtest du dein Wissen und deine Erfahrung 
als�Pfl�egefachkraft�(m/w/d)�in�einem�modernen�Umfeld�einbringen?�
Bist�du�auf�der�Suche�nach�einer�neuen��berufl�ichen��Herausforderung?�
Dann werde Teil unseres Teams in Rielasingen! 

Das Wohl unserer Mitarbeitenden liegt uns am 
Herzen,  deshalb bieten wir dir MEHR:

Bester Tarif in der  Branche 
P7 AVR: 3.892 € bis 4.723 € 
entspr.  Berufserfahrung und 
Qualifi zierungsniveau

Flexible Arbeitszeit modelle
In Voll- und Teilzeit

Großartiges Team
In familiärer, herzlicher Atmosphäre

Fort- & Weiterbildungen
Für deine individuelle Weiterentwicklung

Moderne Arbeitsmittel
U.a. smarte, digitale Pfl ege dokumentation 
über das Smartphone

Altersvorsorge
Betriebliche Alters vorsorge (KZVK) und 
Zuwendungen für  besondere Anlässe

Deine Aufgaben:
•  Du gestaltest mit Herz und Fachkenntnis den  Alltag unserer 

Bewohner
•��Du�stellst�die�Behandlungs�und�Grundpfl�ege�
mit�individuellen�und�bedarfsorientieren�Pfl�ege
prozessen sicher

•��Du�pfl�egst�vertrauensvollen�Kontakt�mit�den�
Bewohnern, Angehörigen, Ärzten und Kollegen.

•  Du verantwortest die fachgerechte Doku mentation und 
wirkst am Qualitätsmanagement mit

Das bringst du mit: 
•��Abgeschlossene�Ausbildung�als�Pfl�egefachkraft�
•��Aktueller�Kenntnisstand�über�Pfl�egetechniken�
•  Teamspirit und menschliche Werte als Motivation
•  Du arbeitest mit Herz und Engagement

Wir freuen uns, dich persönlich kennenzulernen. 

 bewerbung@st-verena.com 
 oder per Telefon: 07731 9343 - 118 

IN  VOLL- ODER TEILZEIT

Unser Standort in Rielasingen-Worblingen 
 erstrahlt nach einem  umfangreichen  Neubau 
in neuem Glanz – mit hochwertiger Innen-
ausstattung und  neuen Wohngruppen, die 
deinen Arbeitsalltag noch  angenehmer und 
 abwechslungsreicher  gestalten. 

 www.st-verena.com/jobs
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Rückblick Veranstaltungen  
Tagepflege 

Adventskranzgestaltung

Für die Adventszeit sollten in 
der�Tagepflege�für�beide�
 Gruppen große Adventskränze 
entstehen. Gut ausgerüstet 
mit Material ging es ans Werk 
und zwei schöne Kränze 
 wurden mit reichlich Schmuck 
wie Weihnachtskugeln, 
Tannen zapfen und Schleifen 
dekoriert.

Herr Bohner und Frau Masi dekorieren die Kränze.



Laternen basteln 

Zu�St.�Martin�wurden�in�der�Tagespflege�
Laternen gebastelt. Die Gäste haben 
Papierschnipsel in allen Farben vor-
bereitet und diese auf Transparent-
papier aufgeklebt. 

Die bunten Laternen waren ein echter 
Hingucker�in�den�Tagespflegeräumen.�

Frau Keller und Frau Bathke bekleben die LaternenTeamarbeit: Frau Wagner und Herr Bohner
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Weihnachtsfeier 

Monika� Geiser,� Pflegedienstleiterin� 
der� Tagespflege,� begrüßte� die� Tages-
pflegegäste�am�19.12.2024�zur�traditio-
nellen Weihnachtsfeier. 

Zunächst wurden mit viel Spaß und 
Weihnachtslieder gesungen – begleitet 
von der Veeh-Harfe und anschließend 
Kaffee und Weihnachtsplätzchen 

Die Geschichte „Ein großer Tag für 
Vater Martin“ von Leo Tolstoi wurde von 
den Mitarbeitern als kleines Theater-
stück vorgetragen. 

Abgerundet wurde dieser Nachmittag 
mit einer festlich gedeckten Tafel und 
leckerem Kuchen und Weihnachts-
gebäck. 
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Silbenrätsel

Aus den nachfolgenden Silben müssen die gesuchten Wörter gebildet werden.
ALP  –  BUL  –  DE  –  GRIM  –  HORN  –  LE  –  PFLAU  –  ISE  –  NE  –  ME  –  STUN  –  SCHEU 
 

Die Buchstaben in den farbigen Feldern ergeben, von oben nach unten gelesen, eine Dekoration.

Lösungswort:  

Paare ergänzen 

Die zweite Hälfte von berühmten Paaren wird gesucht,  
notieren Sie diese auf den freien Linien.

1. Braut – 

2. König – 

3. Adam – 

4. Hänsel – 

5. Julia – 

Kreuzrechnen

Lösen Sie die  
Rechenaufgaben  
indem Sie die  
fehlenden Zahlen  
einfügen.  

6. Cäsar – 
    
7. Max  – 
    
8. Hinz – 
    
9. Bruder – 
    
10. Tom  – 
    

Rätselseiten

Lösungen 

1. Ein großes Blasinstrument                     

2. männliches Rind

3. eine Frucht 

4. Zeiteinheit

5. Fabelwesen: Wolf

6. Gebäude auf dem Bauernhof

 

1 

2

3

4

5

6

Silbenrätsel 

1. Alphorn 
2. Bulle  
3.�Pflaum 
4. Stunde  
5. Isegrim  
6. Scheune 
Lösungswort: LUFTSCHLANGE

Paare ergänzen:

1. Bräutigam  
2. Königin  
3. Eva  
4. Gretel  
5. Romeo  
6. Kleopatra  
7. Moritz  
8. Kunz  
9. Schwester  
10. Jerry
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Benjamin Schlakat 
PFLEGEFACHKRAFT

Wohngruppe Staffel/ 
Rebberg/Aachried

Nicole Hirrling   
BETREUUNGS-
ASSISTENTIN

Betreuung

Dominik Saur
PFLEGEFACHKRAFT

Sozialstation

Sibel Kilic
PFLEGEHILFSKRAFT

Wohngruppe Staffel/ 
Rebberg/Aachried

Sandra Schober 
MITARBEITERIN

ambulante Hauswirtschaft 

Cemile Balsüzen
KÜCHENHILFE

Küche 

Stephanie Seliger
HAUSWIRTSCHAFTSHILFE

Hauswirtschaft 

Isabell Henke 
SOZIALDIENST

Sozialdienst 

Franz Krein 
FAHRDIENST

Tagespflege�

Hanna Hryn
HAUSWIRTSCHAFTSHILFE

Hauswirtschaft 

Riem Alshaiby   
HAUSWIRTSCHAFTSHILFE

Hauswirtschaft 

Marmata Humagain
PFLEGEFACHKRAFT

Wohngruppe Staffel/  
Rebberg/Aachried

Katrin Grohme  
BETREUUNGS-
ASSISTENTIN

Betreuung

Astrid Ohm 
PFLEGEFACHKRAFT

Nachtdienst

Meryem  Benmansour 
PFLEGEHILFSKRAFT

Wohngruppe Herrentisch/ 
Rosenegg

Danina Joy Martin
PFLEGEFACHKRAFT

Wohngruppe Oberholz/
Schienerberg

Andrea Klopfer
BETREUUNGS-
ASSISTENTIN

Betreuung

Anna Mroz
PFLEGEHILFSKRAFT

Wohngruppe Staffel/ 
Rebberg/Aachried

Anna Ferraro 
PFLEGEHILFSKRAFT

Nachtdienst

Nina Lozic
PFLEGEFACHKRAFT

Sozialstation

Heike Zoyke 
BETREUUNGS-
ASSISTENTIN

Tagespflege

Pamela Rivero Suarez 
PFLEGEHILFSKRAFT

Wohngruppe Staffel/ 
Rebberg/Aachried

Romario Resuli
PFLEGEHILFSKRAFT

Wohngruppe Hardberg/
Junkernbühl

Wir begrüßen unsere  
neuen Mitarbeitenden
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Abschlüsse  
Aus-, Fort- und Weiterbildung 

Kibreab Gebretinsae  
Wohngruppe Herrentisch/Rosenegg   
mit Ehefrau und Sohn Joab 

unseren beiden Mitarbeitenden  
Anna und Mario Morelli  
(Wohngruppe Staffel/Rebberg/Aachried und 
Herrentisch/Rosenegg)  

Im März konnten wir unserer frisch gebackenen Altenpflegehelferin Bettina Müller  
ganz herzlich zum erfolgreichen Abschluss gratulieren. 

Ebenfalls gratuliert haben wir Petra Brecht und Simone Stark vom Betreuungsteam 
zur erfolgreich abgeschlossenen Fortbildung zur Betreuungsassistentin. 

Wir freuen uns über die guten Ergebnisse. 
Im Sommer werden wir die verschiedenen Abschlüsse - zusammen mit den  
weiteren Absolventen dieses Jahres – nochmals gebührend feiern. 

v.l.n.r. Iris Weck, Bettina Müller, Susanne Rauh, Vera Zinsmayer-Keller

v.l.n.r. Gisela Meßmer, Simone Stark, Ramona Jäger v.l.n.r. Ramona Jäger, Petra Brecht, Vera Zinsmayer-Keller 

Mala Werner  
Wohngruppe Staffel/Rebberg/Aachried  
mit Ehemann und Tochter Juna 

Glückwünsche

Wir gratulieren ganz herzlich zur Geburt 

Wir gratulieren ganz herzlich zur Hochzeit
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Adventsfeier für Mitarbeitende 

Einige Jahre konnten wir, der Pandemie wegen, 
gar nicht oder nur eingeschränkt und im Freien 
feiern. Umso größer war die Freude, dass wir die 
Adventsfeier 2024 für unsere Mitarbeitenden 
wieder einmal wie in alten Zeiten in einem etwas 
festlicheren Rahmen im Café Verena begehen 
konnten. 

Nach der Begrüßung durch den Vorstands-
vorsitzenden Jürgen Stockmann folgte die 
Ansprache mit einem Jahresrückblick über die 
Ereignisse und Projekte von St. Verena durch 
Einrichtungsleiterin Gisela Meßmer und ihrer 
Stellvertreterin Vera Zinsmayer-Keller. Dazu 
zählte u.a. ein Statusbericht zum Erweiterungs-
bau sowie die Vorstellung der neuen 

Mitarbeitenden und Auszubildenden. Auch über 
abgeschlossene Aus-, Fort- und Weiter bildungen 
wusste Frau Meßmer zu berichten. 

Zuhören macht ganz schön hungrig. Bevor es im 
Programm weiterging, durften sich die Gäste mit 
einem leckeren Menü, das die Kollegen aus der 
Küche gezaubert hatten, stärken. Gestartet wurde 
mit einem frischen Salatbuffet, gefolgt vom Haupt-
gang. Dabei kamen weder Fleischliebhaber noch 
Vegetarier zu kurz und auch die Beilagen konnten 
sich sehen bzw. schmecken lassen. Zum Abschluss 
eines guten Menüs darf ein leckeres Dessert nicht 
fehlen. Auch dieses kam in Form eines Buffets 
daher, bestehend aus verschiedenen Mousse, 
Fruchtsalat und Weihnachtsplätzchen. 

Nach dem Essen und den von Frau Meßmer 
präsentierten Mitarbeiterereignissen, konnte 
das Tanzbein geschwungen werden. Viele 
 warteten auch schon gespannt auf die traditio-
nelle „Bildershow“, die Bettina Greising vor-
bereitet hatte. 

Es war wieder einmal ein gelungener Abend 
und ein großer Dank geht an das St. Verena 
Feste-Team und alle an der Organisation 
be teiligten Mitarbeitenden. 

Wir sind gespannt, in welchem Rahmen die 
nächste�Adventsfeier�stattfinden�wird,�denn�auf-
grund der stetig wachsenden Mitarbeiterzahl 
platzt das Café Verena jetzt schon aus allen 
 Nähten. v.l.n.r. Annika Wessolowski, Martina Furtwängler, Erica Ranzinger

v.l.n.r. Stefan Schautzgy, Oliver Kaltenbrunner v.l.n.r. Gouri Anirudhan, Sneha Manoj, Jeslin Geo 

v.l.n.r. Natalie Koschel, Carmen Winterhalter,  
Elisabeth Bongarzone, Anna Dabkowski

v.l.n.r. Elena Zent, Olga Wagner, Tania Accardo, Biljana Turba 

v.l.n.r. Gisela Meßmer, Vera Zinsmayer-Keller 

Rückblick auf   Veranstaltungen  
für Mitarbeitende
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Langjährige Mitarbeitende  
des  Pflegezentrums St. Verena 
geehrt 

Wie Sie bereits dem Pressebericht  
auf Seite 5 entnehmen konnten, fand 
im Januar eine Feier statt für die 
 Mitarbeitenden, die in 2024 ein Dienst-
jubiläum feiern bzw. ihre Freistellung im 
Rahmen des Zeitwertkontos bzw. ihren 
Renteneintritt antreten durften. 

Nachstehend möchten wir Ihnen alle 
diese Mitarbeitenden noch einmal 
namentlich vorstellen und uns bei den 
langjährigen�Mitarbeitenden�ganz�herz-
lich für ihr Engagement und ihre 
Betriebstreue bedanken. Denjenigen 
Mitarbeitenden, die die Freistellung 
oder ihren Ruhestand angetreten 
haben, wünschen wir viel Gesundheit, 
Freude und schöne Erlebnisse für ihren 
neuen Lebensabschnitt. 

20 Jahre
∙  Oksana Muschinski 

Seniorenwohnanlagen/ 
amb. Hauswirtschaft
∙  Elisabeth Beck-Spang 

früher Betreuung –  
inzwischen in Rente 
∙  Sarah Zepf 

Sozialstation
∙  Nicole Heim  

Wohngruppenleitung  
Aachried/Rebberg/Staffel 
∙  Maren Bünsche 

Wohngruppe Oberholz/
Schienerberg
∙  Michaela Winterhalder 

Nachtdienst

15 Jahre 
∙  Jan Hoffmann 

Haustechnik
∙  Stefanie Funke-Auer 

Café Verena 
∙  Stefanie Bonacker 

Hauswirtschaft
∙  Christian Wachtmeister 

Wohngruppe Herrentisch/
Rosenegg
∙  Elfriede Müller 

amb. Hauswirtschaft
∙  Ludmila  
Fernandez-Rodriguez 
Sozialstation 

10 Jahre 
∙  Oksana Schmidtberger 

Sozialstation 
∙  Ruth Gaiser 

Essen auf Rädern 
∙  Lijuan Hieber 

amb. Hauswirtschaft
∙  Chumporn Fürst 

Küche
∙  Agnieszka Zajac 

Küche 
∙  Monika Geiser 
Tagespflege�
∙  Christiane Blum 

Sozialstation
∙  Jana Deuer 

Verwaltung
∙  Constanze Birke 

Sozialstation 
∙  Marina Meßmer 

Wohngruppe Oberholz/ 
Schienerberg

Rentner / Zeitwertkonto 
Die Mitarbeitenden,  
die 2024 in den Ruhestand 
verabschiedet wurden  
bzw. die Freistellung durch  
das Zeitwertkonto  antreten 
konnten, sind: 

∙  Marlies Mattes 
 Sozialstation 
∙  Helmine Redl 
Tagespflege�

 DIE  JUBIL ARE DES JAHRES 2024 
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Marktplatz 2024 

Der „Marktplatz“ gehört inzwischen zu den 
�jährlich� stattfindenden� Veranstaltungen� für�
unsere Belegschaft. 

In unserer Einrichtung sind zahlreiche 
Experten gruppen etabliert. Die Mitarbeitenden 
dieser Arbeitskreise präsentieren bei der 
„Marktplatz“-Veranstaltung ihre Expertengruppe 
und stellen die Projekte vor, an denen sie 
bereichsübergreifend arbeiten.

Das Angebot wurde von den Mitarbeitenden 
wie immer erfreut angenommen und das Inter-
esse war groß, zu erfahren mit welchen Zielen 
und Plänen die Kolleginnen und Kollegen in der 
Einrichtung befasst sind. 

Vorgestellte Projekte in diesem Jahr waren: 
∙  Expertenstandard Wunde/ 
Dekubitusprophylaxe (Iris Weck)
∙  Expertenstandard Beziehungsgestaltung 
(Demenz) (Monika Geiser)
∙  Datenschutz/Datensicherheit 

 (Melanie Siggert, Irina Wasetzki)
∙  Ethische Fallbesprechung (Andrea Görlitz)
∙  Palliativ, Abschiedskultur 

 (Heike Waibel, Manuela Heiß)
∙  Kinästhetik (Ramona Berg)
∙  Generalistik/Ausbildung (Susanne Rauh)
∙  Wohngruppenkonzept  

(Vera Zinsmayer-Keller, Beate Maier)
∙  Hygiene (Conny Lattner, Yanet Schlegel)
∙  Hansefit (Annika Wessolowski)
∙  Arbeitssicherheit (Gabi Brendle)

v.l.n.r. Elke Barzig, Yanet Schlegel, Cornelia Lattner Vera Zinsmayer-Keller informiert  
zum Wohngruppenkonzept 

Monatliche Aktionen  
im Rahmen des  
Gesundheitsmanagements  
bei St.  Verena 

Wie man an den Fotos sehen 
kann, wurde von den  angebotenen 
 Aktionen rege Gebrauch gemacht, 
sei es bei einer kurzen 
Entspannungs übung oder  
Rückengymnastik als auch  
beim  Angebot im  Rahmen einer  
gesunden Ernährung. 

Annika Wessolowski freut sich über viel gesundes Obst Kurze Pause mit Bewegungsübungen für die 
 Mitarbeitenden von Wohngruppe Rebberg/Staffel

Januar-Aktion

Obstkorb

Februar- 
Aktion

Bewegungsübungen 
 mit Gabriele Brendle 
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Wir freuen uns über die Unterstützung der neuen 
Kolleginnen und wünschen allen einen guten 
Start mit spannenden Aufgabenfeldern hier bei 
uns!

Jobbörse Gaienhofen 

Erstmals haben wir an der Ausbildungsmesse 
der Schlossschule Gaienhofen teilgenommen, 
um auch hier wichtige Kontakte zu interessier-
ten Schülerinnen und Schülern zu knüpfen. 

Neben unserer Auszubildenden Regita Nurhe-
lina� (Auszubildende� zur� Pflegefachfrau)� und�
Annika Wessolowski (Ausbildung Kauffrau für 
Bürokommunikation) hat auch Susanne Rauh 
(Ausbildungskoordinatorin)�unser�Pflegezentrum�
vertreten. 

Am St. Verena-Infostand haben sie sehr infor-
mativ den interessierten Jugendlichen Aus-
künfte zu den Ausbildungsberufen in den Alten-
pflegeeinrichtungen� gegeben.� Dies� umfasst�
nicht nur die Generalistische Ausbildung zum 

Pflegefachmann/Pflegefachfrau� sondern� auch�
die�Ausbildung�zur�Altenpflegehelfer/In�bzw.� im�
Verwaltungsbereich zur Kauffrau/Kaufmann für 
Büromanagement bzw. den Studiengang „Sozi-
ale Arbeit“.

Auch ein Praktikum oder ein Freiwilliges Sozia-
les Jahr bieten eine gute Möglichkeit herauszu-
finden,�wie�spannend�und�vielseitig�eine�Ausbil-
dung in einer sozialen Einrichtung ist. 

Kaufmännische Ausbildung  
erfolgreich abgeschlossen 

Unsere Auszubildende in der Verwaltung Annika 
Wessolowski hat im Januar 2025 ihre Ausbildung 
zur „Kauffrau für Büromanagement“ erfolgreich 
abgeschlossen. Die kaufmännische Ausbildung 
ist auf drei Jahre angelegt; mit Abitur besteht 
die Möglichkeit, die Ausbildungsdauer zu verkür-
zen und die Abschlussprüfung bereits nach zwei 
Jahren abzulegen. Vor Weihnachten letzten Jah-
res hat Frau Wessolowski also bereits ihre 
schriftlichen Prüfungen und im Januar 2025 die 
mündliche Prüfung mit Erfolg abgelegt. 

Wir gratulieren Frau Wessolowski sehr herzlich 
zu ihrem guten Ergebnis und freuen uns ganz 
besonders, dass sie nach Abschluss der Ausbil-
dung�weiterhin� bei� uns� im� Pflegezentrum� tätig�
sein wird und das Team der Verwaltung unter-
stützt. 

Im Rahmen eines kleinen Umtrunks mit dem Ver-
waltungsteam haben Gisela Meßmer (Ein-
richtungsleitung) und Jana Deuer (Verwaltungs-
leitung) zum Ausbildungsabschluss gratuliert 
und ein Präsent überreicht. 

v.l.n.r.: Silke Hettich, Marieluise Noack, Jana Deuer, Annika Wessolowski, 
Gisela Meßmer, Melanie Siggert, Bettina Greising, Martina Furtwängler

v.l.n.r. Annika Wessolwoski, Susanne Rauh, Regita Nurhelina 

Ausbildung und FSJ

Thi Bach Tuyet Nguyen und Hoang Kanh Dang 

Wir begrüßen unsere neuen Auszubildenden und FSJlerinnen… 

die seit Februar dieses Jahrs hier bei St.   Verena 
starteten. Anmol,  Vismaya,  Kajal  und Anitta 
starteten mit ihrem FSJ, während Linh und 
Tuyet�die�einjährige�PflegehelferAusbildung�im�
stationären Bereich begonnen. 

Damit eine engmaschige Begleitung während 
der FSJ- und Ausbildungszeit gewährleistet ist 
und die verschiedensten Themen gut organisiert 
werden können, sind regelmäßige Treffen wich-
tig – oben zu sehen ist ein Foto vom letzten Aus-
tauschabend mit dem Großteil unserer Azubis 
und FSJ. Wie man sieht, ist mittlerweile eine 
große Gruppe an jungen Frauen zusammenge-
kommen, die aus den verschiedensten Ländern 
(Indien, Vietnam und Indonesien)  zu St. Verena 
gekommen sind.

Hintere Reihe v.l.n.r. Anmol Parekkadan Paulose, Anitta Paul, Rani Agustriani, Regita Nurhelina, Gisela Meßmer, Alana Rajan, 
Aleena Regi, Catherine Shaji Cherian, Jeslin Geo, Gouri Anirudhan

Vordere Reihe v.l.n.r. Vismaya George, Kajal Chako, Chinddy Agustiany Hatrus Oxella Berliannez, Isabell Henke, Sneha Manoj 
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Rückblicke  
aus den  
Senioren- 
wohnanlagen

Weihnachten

Im Dezember 2024 haben die Bewohnerinnen 
und Bewohner der Häuser Jan ten Brink und 
 Liebenfels ihre gemeinsame Weihnachtsfeier im 
Haus Liebenfels begangen.

Die Resonanz auf die Einladung war groß und 
es war ein schöner, besinnlicher und kurz weiliger 
Nachmittag. In weihnachtlicher Atmosphäre 
wurde geplaudert und auch gesungen, begleitet 
von Herrn Gudra mit seinem Akkordeon. 

Kulinarisch war ebenfalls einiges geboten: es 
gab es Kaffee und Tee in verschiedenen 
Geschmacksrichtungen sowie Christstollen, 
Lebkuchen und verschiedenes Gebäck.

Sogar die Tischdeko in Form von Erdnüssen 
und Mandarinen konnte verspeist werden. 

Viel zu schnell ging die Zeit vorbei, aber alle 
waren sich einig, dass es eine gelungene Feier 
war. 

Ein ganz besonderes Dankeschön geht an Frau 
Müller und Herrn Krein, die uns wieder tatkräftig 
unterstützt haben und ohne die diese Feier nicht 
in�dem�Rahmen�hätte�stattfinden�können.

Auch bei unserem Fotografen Herrn Wenzel 
bedanken wir uns ganz herzlich. v.l.n.r. Herr Mastrocola, Herr Gudra, Herr Frick, Frau Müller, Frau Möll, Frau Babinsky v.l.n.r. Herr Schwarz, Frau Sieste, Frau Hipp, Frau Pfeffer,  

Frau Knorr, Frau Ziegner 

v.l.n.r. Frau Decker, Herr Kirchenmayer, Frau Kosmowski,  
Frau Jäger, Frau Zufahl 

v.l.n.r. Frau Müller, Frau Benitz, Herr Krein, Frau Döller 
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Silvester

Am 31.12.2024 feierten die Bewohner 
der Häuser Jan ten Brink und Haus 
 Liebenfels im Gemeinschaftsraum des 
Hauses Liebenfels gemeinsam das 
J ahresende und den Start ins Jahr 
2025. Besonderen Dank an unsere 
 Organisatoren Frau Krause, Frau Müller 
und Herrn Krein, die dieses Fest organi-
siert und mit viel Arbeit ermöglicht 
haben. 

Zu späterer Stunde hat Frau Döller 
überraschend die Gesellschaft noch 
besucht und ein paar schöne  Stunden 
miterleben dürfen.

Es war eine gemischte, lustige Runde, 
bei der gespielt, gesungen und gerät-
selt wurde. Die letzten Bewohner traten 
um 2.00 morgens den Weg nach Hause 
an. v.l.n.r. Frau Kraus, Frau Knorr, Frau Müller v.l.n.r. Frau Müller, Frau Kraus v.l.n.r. Frau Decker, Frau Frick

Frau Schöller und Frau Schuchta v.l.n.r. Herr Wenzel, Frau Breyer
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Wir suchen: 

MITARBEITENDE IM 
FAHRDIENST (M/W/D)
für die Tagespfl ege oder 
Essen auf Rädern
auf Minijob-Basis, 
Führerschein Voraussetzung 

Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung: 
www.st-verena.com/jobs, 
Telefon: 07731 9343-118 

Wir suchen: 

MITARBEITENDE IM 
FAHRDIENST (M/W/D)
für die Tagespfl ege oder 
Essen auf Rädern
auf Minijob-Basis, 
Führerschein Voraussetzung 

Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung: 
www.st-verena.com/jobs, 
Telefon: 07731 9343-118 

ROCK MIT UNS
DIE PFLEGE



AAddaamm--OOppeell--SSttrraaßßee  22  
DD--7788223399  RRiieellaassiinnggeenn

TTeell..  00  7777  3311--227700  1199
iinnffoo@@vvooggeell--aauuttoommoobbiillee..ccoomm
wwwwww..vvooggeell--aauuttoommoobbiillee..ccoomm

Neu- und Gebrauchtwagen
TÜV - Abnahme im Haus
Reifenservice
Unfallservice

    Mietwagen

Singen • Güterstraße 23 · Tel. (0 77 31) 99 88 77
Konstanz • Max-Stromeyer-Str. 170 · Tel. (0 75 31) 58 27 20
Waldshut-Tiengen • Berliner Straße 12 · Tel. (0 77 41) 8 32 90-10

Ihr Partner für:
Gastronomie | Hotelerie | Kantine | Großküche | Handel | Gewerbe

immer eine Idee voraus

Singen • Güterstraße 23 · Tel. (0 77 31) 99 88 77
Konstanz • Max-Stromeyer-Str. 170 · Tel. (0 75 31) 58 27 20

Waldshut • Lonzaring 4 · Tel. (0 77 51) 8 96 43 33

www.netzhammer.de

Bei KOMPRESSION BY ULLA 
dreht sich alles um Kompression.

Spezialisiert auf flachgestrickte Kompression 

Bei Lymph- und Lip-Ödemen.

Strümpfe in unzähligen Variationen

Farben, Muster und diversen Dicken

Dazu ein An- und Ausziehtraining 

Mit und ohne An- und Ausziehhilfen

„Ihre Kompressionsversorgung 
soll Ihr bester Freund werden!“

K MPRESSION 
     BY ULLA

Mitglied im Lymphnetz Konstanz

KOMPRESSION BY ULLA 
Adam-Opel-Str. 8, 78239 Rielasingen, Tel.: 07731-8276735

Inh. Marc Schlegel
Mobil: 0174/325574 0

Hauptgeschäft
Arlener Strasse 33

78239 Rielasingen-Arlen
Tel.: 0 77 31/22 82 4

Filiale
Höristrasse 45

78239 Rielasingen-Worblingen
Tel.: 0 77 31/22 34 4

Fax: 0 77 31/79 48 03
E-mail: schlegelebeck@freenet.de

www.schlegelebeck-arlen.de

Inh. Marc Schlegel
Mobil: 0174/325574 0

Hauptgeschäft
Arlener Strasse 33

78239 Rielasingen-Arlen
Tel.: 0 77 31/22 82 4

Filiale
Höristrasse 45

78239 Rielasingen-Worblingen
Tel.: 0 77 31/22 34 4

Fax: 0 77 31/79 48 03
E-mail: schlegelebeck@freenet.de

www.schlegelebeck-arlen.de

Orthopädische
Schuheinlagen

Kompression

Bandagen 
& Orthesen

Breastcare
Alltagshilfen

Reha-Technik

Rundum versorgt!

BERNHARD SCHULZ GM
BH

SANITÄTSHAUS
www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett
www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett

8. K O N S T A N Z E R
K U N D E N S P I E G E L

Untersucht: 6 Orthopädie-/Sanitätshäuser
90,7% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 95,5% (Platz 1)
Beratungsqualität: 92,8% (Platz 1)

Preis-Leistungs-Verhältnis: 83,9% (Platz 1)
Kundenbefragung: 03/2024

Befragte (Sanitätsh.) = 437 von N (Gesamt) = 907

Zähringerplatz 15
78464 Konstanz
Tel: 07531 / 694470

Scheffelstrasse 10 A
78315 Radolfzell
Tel: 07732 / 8903000

RadolfzellKonstanz
Überlinger Str. 9
88630 Pfullendorf
Tel: 07552 / 6628

Robert-Gerwig-Str. 5
78244 Gottmadingen
Tel: 07731 / 1671120

GottmadingenPfullendorf

Zentrale Rufnummer
07731 167 1111
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Pflegezentrum St. Verena

Einrichtungsleitung Gisela Meßmer 077  3  1 93  43   -  0

Beratung

Pflegeheim��/��Kurzzeitpflege Vera Zinsmayer-Keller 077  3  1 93  43   -  0

Tagespflege Monika Geiser 077  3  1 93  43   -  160

Sozialstation Nadine Hahn 077  3  1 93  43   -  500

Seniorenwohnanlage

Jan ten Brink-Haus 
Monika Döller /  
Giovannina Benitz

077  3  1 93  43   -  780

Haus Liebenfels 
Monika Döller /  
Giovannina Benitz

077  3  1 93  43   -  780

Weitere Angebote

Essen auf Rädern/Zentrale Bettina Greising 077  3  1 93  43   -  0

Café Verena Christina Bretzke 077  3  1 93  43   -  105

Friseur Claudia Graf 077  3  1 93  43   -  444

Seelsorger
Hr. Diakon Ehinger (kath.)
Hr. Prädikant Bühner (evang.) 

077  3  1 26   937 
077  3  1 22   92   1

Bewohnerfürsprecherinnen
Beate Billinger
Ruth Hillbrecht 

077  3  1 52   99  8 
077  3  1 24  447

Förderverein

Ökumenischer Förderverein  
Sozialstation

Kontakt über St.  Verena  
zu den üblichen Bürozeiten

077  3  1 93  43   -  0

Ansprechpartner auf der Gänseweide

Bettina Greising

Isabell Henke
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